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Ölpreis gibt nach - Trump kündigt US-Hilfe für
gestrandete Schiffe an

04.05.2026 | Redaktion

Die globalen Ölpreise sind am Sonntag deutlich gesunken, nachdem der US-Präsident Donald Trump
angekündigt hatte, die US-Marine einzusetzen, um im Falle einer Blockade der Straße von Hormus
feststeckende Handelsschiffe zu befreien, berichtet Reuters. Die Nachricht löste an den Märkten eine
sofortige Entspannung aus, da die Sorge vor einer langanhaltenden Unterbrechung der wichtigsten
Ölhandelsroute der Welt abnahm. Marktteilnehmer werteten die klare Positionierung Washingtons als Signal
für die Sicherheit der globalen Energieversorgung.

Hintergrund der Preisbewegung sind die jüngsten geopolitischen Spannungen im Nahen Osten, die zu
Befürchtungen geführt hatten, dass der Iran den Schiffsverkehr durch die strategisch wichtige Meerenge
einschränken könnte. Etwa ein Fünftel des weltweiten Ölverbrauchs passiert täglich diesen Nadelöhr
zwischen dem Persischen Golf und dem Golf von Oman. Trumps Zusicherung, die Freiheit der Schifffahrt
militärisch zu garantieren, reduzierte die sogenannte „Risikoprämie“, die den Ölpreis zuvor nach oben
getrieben hatte.

Branchenexperten und Analysten zeigen sich jedoch geteilter Meinung über die langfristigen Auswirkungen
dieser Ankündigung. Während kurzfristig die Volatilität abnahm, warnen Beobachter, dass eine direkte
militärische Intervention der USA die Spannungen in der Region weiter eskalieren lassen könnte. Zudem
bleibt abzuwarten, wie andere große Ölproduzenten, insbesondere die Mitglieder der OPEC+, auf die
fallenden Preise und die verstärkte US-Präsenz in den Gewässern des Nahen Ostens reagieren werden.

Zum Handelsschluss notierten die wichtigsten Referenzsorten Brent und West Texas Intermediate (WTI) mit
einem deutlichen Minus von mehreren Prozentpunkten. Die Entwicklung zeigt erneut die hohe Sensibilität
des Ölmarktes gegenüber politischen Aussagen aus dem Weißen Haus. Investoren richten ihren Blick nun
auf die kommenden Tage, um zu sehen, ob den Worten des US-Präsidenten konkrete Bewegungen der
Flotte folgen und wie sich die Sicherheitslage vor Ort tatsächlich entwickelt.

© Redaktion RohstoffWelt.de

Dieser Artikel stammt von Rohstoff-Welt.de
Die URL für diesen Artikel lautet:
https://www.rohstoff-welt.de/news/732293--Oelpreis-gibt-nach---Trump-kuendigt-US-Hilfe-fuer-gestrandete-Schiffe-an.html

Für den Inhalt des Beitrages ist allein der Autor verantwortlich bzw. die aufgeführte Quelle. Bild- oder Filmrechte liegen beim Autor/Quelle bzw.
bei der vom ihm benannten Quelle. Bei Übersetzungen können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Der vertretene Standpunkt eines Autors
spiegelt generell nicht die Meinung des Webseiten-Betreibers wieder. Mittels der Veröffentlichung will dieser lediglich ein pluralistisches
Meinungsbild darstellen. Direkte oder indirekte Aussagen in einem Beitrag stellen keinerlei Aufforderung zum Kauf-/Verkauf von Wertpapieren
dar. Wir wehren uns gegen jede Form von Hass, Diskriminierung und Verletzung der Menschenwürde. Beachten Sie bitte auch unsere 
AGB/Disclaimer!

Die Reproduktion, Modifikation oder Verwendung der Inhalte ganz oder teilweise ohne schriftliche Genehmigung ist untersagt!
Alle Angaben ohne Gewähr! Copyright © by Rohstoff-Welt.de -1999-2026. Es gelten unsere AGB und Datenschutzrichtlinen.

/profil/28--Redaktion
https://www.reuters.com/business/energy/oil-falls-after-trump-says-us-would-help-free-ships-stranded-strait-hormuz-2026-05-03/
http://www.rohstoff-welt.de
https://www.rohstoff-welt.de
https://www.rohstoff-welt.de/news/732293--Oelpreis-gibt-nach---Trump-kuendigt-US-Hilfe-fuer-gestrandete-Schiffe-an.html
/diverses/AGB.php
/diverses/AGB.php
/diverses/datenschutz.php

